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Talente entfalten
GUTAU. Wie man seine kreativen
Talente entdeckt und dadurch den
Alltag leichter meistert, erläutert die
Erwachsenenbildnerin Christine
Stoik am Donnerstag, dem 7. Mai
um 19.30 Uhr in der Gemeinde.

Singles wandern
REICHENTHAL. Zu einer mystischen
Wanderung am Chakra-Weg in Ei-
benstein treffen sich Singles am
Freitag, dem 8. Mai um 18 Uhr am
Parkplatz beim Gasthaus Pils. Ge-
wandert wird bei jeder Witterung.

Ausstellung Iltschev
FREISTADT. Acryl- und Ölbilder, so-
wie Keramikköpfe der Medizinerin
Edith Iltschev sind bis 24. Mai in der
Brauhausgalerie ausgestellt. Vernis-
sage ist am Freitag, dem 8. Mai um
19.30 Uhr. Öffnungszeiten: Samstag
von 15 bis 18 Uhr, Sonn- und Feier-
tag von 10 bis 12 und 15 bis 18 Uhr.

Kräuterwanderung
LEOPOLDSCHLAG. Eine Wildkräu-
terwanderung mit Theresia Kugler
veranstaltet das Kath. Bildungswerk
am Samstag, dem 9. Mai. Treff-
punkt: 14 Uhr bei der Volksschule 

Krenner liest
HAGENBERG. Der Buchautor Gün-
ter Giselher Krenner liest am Sonn-
tag, dem 10. Mai um 16.30 Uhr im
Schloss Hagenberg. 

Gottes Spuren
LEOPOLDSCHLAG. „Gottes Spuren
in meinem Leben“ ist das Thema ei-
ner Meditation mit Erna Wieder-
stein am Dienstag, dem 12. Mai um
19.30 Uhr im Meditationsraum. 

Literatur für Frauen
GUTAU. Ein Literaturfrühstück für
Frauen veranstaltet die Mediathek
am Mittwoch, dem 13. Mai um 8.30
Uhr im Pfarrsaal. Spannende und
heitere Alltagsgeschichten liest El-
friede Aufreiter aus Neumarkt.

Der Kasperl kommt
FREISTADT. Kasperl und Sepperl be-
suchen das Eltern-Kind-Zentrum
Mimo am Mittwoch, dem 13. Mai.
Die Vorstellung beginnt um 16 Uhr.

Die Auflösung finden Sie im Kleinanzeigenteil.

Grenzstrich: Der verborgene Weg
MÜHLVIERTEL/SÜDBÖHMEN.
In die Halbwelt des österrei-
chisch-tschechischen Grenzrau-
mes, in die Subkultur des Stra-
ßenstrichs und dessen Akteure
ist der Soziologe Rainer König-
Hollerwöger für ein For-
schungsprojekt vorgedrungen.

Neun von zehn „Konsumenten“
des schnellen sexuellen Vergnü-
gens gleich hinter der Staats-
grenze stammen aus Österreich,
hat Rainer König-Höllerwöger he-
rausgefunden. Der gebürtige
Gmundner hat sich in zahlreichen
Gesprächen mit Prostituierten,
„Sexarbeiterinnen“ genannt, deren
Vertrauen erworben und ihre Le-
bensgeschichten erfahren. Mehr-
fach hat er sich dadurch selbst in
Gefahr gebracht, denn die Zuhäl-
ter zeichnen sich durch unbere-
chenbares Verhalten und große
Gewaltbereitschaft aus. Viele der
Frauen auf dem Grenzstrich sind
bereits in ihrer Kindheit mit (sexu-

eller) Gewalt konfrontiert worden.
Andere wiederum sind in die
„Branche“ gekommen, weil ihnen
Zuhälter Liebe vorgetäuscht hat-
ten, nur um sie eines Tages selbst
auf den Strich zu schicken. In sei-
nem Buch „Grenzstrich Öster-
reich-Tschechien – der verbor-
gene Weg“ beschreibt der For-
scher auch die Sehnsüchte und
Hoffnungen der Frauen, die täg-

lich zwölf Stunden und mehr an
der Straße stehen, nach echter
Liebe und dem Absprung aus ih-
rem trostlosen Alltag.

Alltag auf dem Straßenstrich: Die Frauen sind zwölf Stunden und mehr im „Dienst“. 

Fünf Bücher gewinnen
Fünf Exemplare von „Grenzstrich“
können „Tips“-Leser bei einer Ver-
losung im Internet gewinnen. 
Zu finden ist sie unter www.tips.at >
Gewinnspiele > Grenzstrich.

Reislaibchen mit Letscho
Zutaten Laibchen: 2 Tassen Suppe,
1 Tasse Reis, 1 Ei, 1 EL Mehl, 1 El
gehackte Petersilie, 50 g geriebener
Käse, 1 Zwiebel, Salz und Pfeffer
Zutaten Letscho: 3 bunte Paprika,
1 Dose geschälte Tomaten, 1 Zwie-
bel, Knoblauch, 1 EL Petersilie, Salz,
Pfeffer
Zubereitung: Reis in Suppe ko-
chen, mit Ei, Mehl, Käse, Petersilie,
kleingeschnittener Zwiebel und et-
was Salz und Pfeffer verrühren. Aus
der Masse Laibchen formen und
beidseitig braten. Zwiebel für Let-
scho hacken und mit Knoblauch rö-
sten. Paprika in Streifen schneiden
und mit den Dosentomaten darun-
termischen. Ca. 30 min. köcheln
lassen. Zum Schluss abschmecken.
Diesen Rezepttipp erhielten wir von
Bea Mayrdorfer, Hofwiese 2, 4550
Kremsmünster. Sie erhält dafür ein
Honorar über 20 Euro.
Rezeptvorschläge senden Sie bitte
an „Rezept-Tips”, Dirnbergerstraße
1, 4320 Perg.
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